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und ein friedvolles neues Jahr wünschen der Bürgermeister,
die Vizebürgermeisterin, die Gemeinderäte, die Ortsvorsteher

und die Gemeindeverwaltung der gesamten Bevölkerung
der Marktgemeinde Minihof-Liebau!

Frohe Weihnachten



Das nun zu Ende gehende Jahr 2012 
war auf Gemeindeebene wieder ein 
Jahr mit vielen Herausforderungen, 
Neuerungen und wichtigen Aufga-
ben. Auch ein Jahr, in dem die Wei-
chen für die nähere Zukunft unse-
rer Gemeinde gestellt wurden, wenn 
man auf die Gemeinderats- und Bür-
germeisterwahl im Oktober zurück-
blickt.

Auch in den nächsten fünf Jahren 
darf ich durch Ihre Unterstützung, 
werte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, als Bürgermeister, die Marktge-
meinde Minihof-Liebau vertreten. Ich 
möchte mich an dieser Stelle für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen be-
danken und Ihnen versichern, dass 
ich als Bürgermeister, aber auch der 
neu zusammengesetzte Gemeinde-
rat, konsequent und mit besonde-

rer Sorgfalt im Dienste unserer drei 
Ortsteile, die kommenden Aufgaben 
wahrnehmen werden.

Wie üblich am Ende eines Jahres, 
möchte ich nun auch die wichtigsten 
Projekte und Aufgaben auf unserem 
Gemeindegebiet Revue passieren las-
sen und zugleich einen kurzen Aus-
blick auf das Jahr 2013 werfen:

Eines dieser Projekte war die Restau-
rierung der Kirche in Windisch-Mini-
hof, bei der auch die Marktgemeinde 
Minihof-Liebau ihren Beitrag gelei-
stet hat und welche 2012 erfolgreich 
abgeschlossen werden konnte. 

Ein weiterer Schwerpunkt war die 
Errichtung der Wohnhausanlage in 
Windisch-Minihof durch die Ober-
warter Siedlungsgenossenschaft. Das 
Objekt steht kurz vor der Fertig-
stellung. Die Wohnungen werden lt. 
OSG Ende Februar übergeben, womit 
dann auch die ersten Wohnungen für 
das vielfach gewünschte „Betreubare 
Wohnen“ in unserer Gemeinde zur 
Verfügung stehen.

Umgesetzt wurde auch die Erneue-
rung des Daches beim Kindergarten 
und den angrenzenden Wohnungen 
in Tauka. Des Weiteren wurde am Ge-
meindeamt eine Photovoltaikanlage 
installiert und bei den Friedhöfen in 
Minihof-Liebau und Tauka alte Grab-
steine beseitigt. 

Am Friedhof in Minihof-Liebau sind 
auch für das Jahr 2013 weitere Arbei-
ten geplant.

Ihr Bürgermeister 
Helmut Sampt
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Geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend!

Besetzung des neuen Dienstpostens im Gemeindeamt

So sollen unter anderem die Gehwege 
saniert werden. Auch am Kindergar-
tengebäude in Tauka werden weitere 
Arbeiten folgen. Die Außenfassade 
inklusive Wärmedämmung wird hier 
erneuert.

Das größte Vorhaben im Jahr 2013 
wird aber die Errichtung der Infra-
struktur bei der Sonnensiedlung in 
Minihof-Liebau sein. Ebenfalls wird 
mit den Planungen für eine neue 
Wohnhausanlage bei der Sonnensied-
lung begonnen.

Abschließend möchte ich auf diesem 
Wege die Gelegenheit nutzen, für die 
gute Zusammenarbeit und Ihr Entge-
genkommen im abgelaufenen Jahr, 
bei Ihnen geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, sowie beim gesamten 
Gemeinderat, den Bediensteten der 
Gemeinde, bei allen Institutionen wie 
Kindergarten, Schule, Polizei, Wirt-
schaftstreibende und so weiter, recht 
herzlich bedanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, 
Ihren Familien und Freunden ein be-
sinnliches und friedliches Weihnachts-
fest, sowie erholsame Feiertage und 
vor allem alles Gute, viel Gesundheit 
und Zufriedenheit im Jahr 2013.

Über die Neubesetzung des ausgeschriebenen Dienstpostens beim 
Gemeindeamt Minihof-Liebau wurde bei der Gemeinderatssitzung 
am 23. November 2012 entschieden.  Zur 
Wahl standen zwei Bewerbungen, wobei die 
Wahl mit 13 von 14 abgegebenen Stimmen 
auf Herrn DI (FH) Michael Preininger aus Win-
disch-Minihof fiel.
Herr (DI) Michael Preininger wird als Ver-
tragsbediensteter mit 01. 01. 2013 den Dienst 
antreten. Die Gemeindevertretung gratuliert 
zur Besetzung und wünscht für die anstehen-
den Aufgaben viel Erfolg.

NEUE SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS

Jeden Dienstag
von 08.00 – 11.00 Uhr

oder nach telefonischer
Vereinbarung:

0664 / 595 85 06
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Neue Vizebürgermeisterin Wohnhausanlage Windisch-Minihof

Laternenumzug in Tauka

Nach der Gemeinderats- und Bür-
germeisterwahl vom 07. Oktober 
2012 wurde Frau Silvia Reczek aus 
Windisch-Minihof zur neuen Vize-
bürgermeisterin der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau gewählt.
Silvia Reczek folgt nun auf Johann 
Lülik und ist die erste Frau in der 
Geschichte der Marktgemeinde Mi-
nihof-Liebau, die das Amt des Vize-
bürgermeisters ausübt.

Silvia Reczek (SPÖ)

Die Gemeinde Minihof-Liebau 
wünscht ihr alles Gute für die anste-
henden Aufgaben und bedankt sich 
abschließend noch beim Vorgänger 
Johann Lülik für seine geleisteten 
Dienste.

Die neue Wohnhausanlage in Windisch-Minihof steht kurz vor der 
Fertigstellung. Zuletzt wurde die Außenfassade fertiggestellt und die 
Heizung installiert. Bis zur Übergabe der Wohnungen im Feber stehen 
noch die abschließenden Arbeiten am Gebäude an.

Am 12. November war es soweit! Das heiß ersehnte Laternenfest war 
da. Seit Wochen haben die Kindergartenkinder gebastelt, gesungen, 
Gedichte gelernt und sich mit allen Sinnen auf das große Fest des Hei-
ligen Martin vorbereitet. Als sie dann ihre selbstgebastelten Laternen 
ihren Eltern und Verwanden präsentieren konnten, war der Stolz in 
Kinder- und auch Elternaugen nicht zu übersehen. Die Kinder sangen, 
sagten Gedichte auf   und zeigten ihre Laternen mit ganz viel Freude 
und Enthusiasmus. Mit dem einstudierten Martinspiel war dann der 
Höhepunkt erreicht und man konnte den Abend bei Tee, Glühwein, 
Kuchen und belegten Broten ausklingen lassen.

Heizkostenzuschuss
Dieser ist im Gemeindeamt zu

beantragen!

Antragsstellung vom
15. November  2012 bis 28. Feber 2013

Zur Abdeckung der gestiegenen Heiz-
kosten gewährt das Land Burgenland 
einen Zuschuss von €140,-.

Einkommensgrenzen:

Alleinstehende Personen	 €	 773,30
Ehepaare /
Lebensgemeinschaften	 €	 1.159,40
Pro Kind	 €	 148,00
Für jede weitere Person
im Haushalt	 €	 387,00

Einkommensnachweis bitte ins
Gemeindeamt mitbringen!



10 Einheiten bildete das Ge-
dächtnistraining, welches 
im Herbst vom 10. Septem-
ber bis 12. November von 
der Volkshilfe in unserer 
Gemeinde abgehalten wur-
de. Die 1,5 Std. dauernden 
Einheiten fanden im Sit-
zungssaal des Gemeinde-
amtes statt. Zum Abschluss 
gab es ein gemeinsames 
Mittagessen beim GH Hir-
tenfelder.

Am 10. November veranstaltete der Musikverein Minihof-Liebau das jährliche Herbstkonzert im voll-
ständig gefüllten Turnsaal der Volksschule. Im Laufe des Abends gab es auch Ehrungen für Jungmusiker 
und langjährige Musikanten des Musikvereins Minihof-Liebau.
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Gedächtnis-
training im

Alter

Herbstkonzert des Musikvereins



Aufgrund der hervorragenden 
Qualität ihrer Produkte erreichte 
die Fleischerei Brunner beim In-
ternationalen Fachwettbewerb  
für Fleisch- und Wurstwaren, 3 
Mal den 1. Preis und somit 3 Mal 
die Goldmedaille, sowie 1 Mal 
die Silbermedaille. Beste Glück-
wünsche zu diesem bemerkens-
werten und herausragenden 
Ergebnis wünscht die Marktge-
meinde Minihof-Liebau.

Zu Besuch in Minihof-Liebau war auch in der heurigen Adventszeit wieder der Nikolaus.
Am Dorfplatz beschenkte er die Kinder, die so sehr auf ihn gewartet hatten.
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3x Gold und
1x Silber für

Fleischerei Brunner

Der Nikolaus war da!
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Seit über einem Jahr arbeite ich 
in Windisch-Minihof 63 hinter 
der Jost Mühle (altes Haus reno-
vieren, Landschaftsgarten anle-
gen). Als „Zuagroaste“ möchte 
ich mich in die Gemeinde ein-
gliedern indem ich an Veranstal-
tungen teilnehme, mitarbeite, 
unter die Leute gehe und auch 
meine Dienste anbiete: 
Als Architektin liegt mein Schwer-
punkt auf Entwurfs-, Umbau- 
und Sanierungsberatung (leist-
bar, einfach, bedürfnisorientiert)

Maria Stachel stellt sich vor:
Ganz besonders am Herzen lie-
gen mir das Bibliodrama und the 
work. 
♥ im Bibliodrama schlüpfen wir 
in eine Rolle aus einem biblischen 
Text und betrachten oder beein-
flussen das Geschehen von die-
sem Standpunkt aus. Es ist eine 
wunderbare Methode, einen 
persönlichen Bezug zu diesem 
Buch herzustellen – abseits von 
Dogmen. Übungsabende:  4. Jän. 
und 1. Feb. - 18 Uhr  /  3. Mai und 
7. Juni - 19 Uhr (Kosten: 10,-€ / 
Abend)
♥ in „the work“ (http://www.the-
work.com/deutsch/) geht es um 
die Arbeit am Selbst, an den ei-
genen Gedanken, jenen Gedan-
ken, die uns quälen, mit denen 
wir nicht in Frieden sind und die 
uns immer wieder bedrängen – 
um das Ende des inneren Krieges.
Übungsabende: 5. Jän. und 2. 
Feb. – 18 Uhr  /  4. Mai und 8. Juni 
– 19 Uhr (Kosten: 15,-€ / Abend)

Für beide Veranstaltungen freue 
ich mich über zahlreiche Teilneh-
mer/innen und bitte um Anmel-
dung: 0664 / 9604200

Maria Stachel

Spätsommerturnier des ESV Tauka 

Am 15. September fand das Spätsommerturnier des ESV Tauka statt. 
Bürgermeister Helmut Sampt und Obmann des ESV Tauka Michael 
Preininger nahmen die Siegerehrung vor.

PFLEGEGELD-
INFORMATION:

Bei einer 24-Stunden-Be-
treuung zu Hause gibt es 
Förderungen vom Staat. 
Dazu muss jedoch ein Be-
treuungsverhältnis vorlie-
gen, also Betreuung durch 
Dienstnehmer oder durch  
selbständige mit Gewerbe-
schein.

Im ersten Fall ist entweder 
der oder die zu pflegende 
Person Dienstgeber oder ein 
Angehöriger. Es kann aber 
auch ein Vertrag mit einem 
gemeinnützigen Anbieter 
(Caritas, Volkshilfe  etc.) ab-
geschlossen werden.

Die zu pflegende Person 
muss weiters mindestens 
Pflegegeld der Stufe 3 be-
ziehen und eine 24-Stun-
den-Betreuung notwendig 
sein.

Die Förderung beträgt bis 
zu   €  1.100  pro Monat.

Keinen Zuschuss gibt es, 
wenn das Einkommen der 
pflegebedürftigen Person 
€ 2.500 netto im Monat 
übersteigt.

Veranstaltungen
und Aktivitäten
in der Gemeinde

26. Dezember 2012:
ESV Tauka – Hendlschnapsen

beim GH Schmidt
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ÖKB-Kegelturnier

„NMS – Natur Macht Schule“  ist 
seit dem Schuljahr 2011/12 das 
Motto der Neuen Mittelschule 
Neuhaus/Klb. Mit  verschiedenen 
Projekten und Unterrichtsvorha-
ben will die Schule dem Anspruch 
NATURPARKSCHULE  gerecht wer-
den, getreu  dem Leitbild „Wir ler-
nen an und von der Natur“.

Seit dem Vorjahr befassen sich die 
Schüler mit dem Thema "Wald 
und Wirtschaft". Wurden im Früh-
jahr gemeinsam mit Waldpäda-
gogen vom Verein "Wurzelwerk" 
junge Laubbäume gepflanzt, so 
konnten die Kinder im Herbst das
Wachstum kontrolliert. Dabei 
lernten sie auch die Bedeutung 
des Waldes, seinen wirtschftlichen 
Nutzen und die Wichtigkeit als Er-
holungsraum kennen.

Siegerehrung vom Kegelturnier des ÖKB Windisch-Minihof am 28. 
Oktober beim GH Hirtenfelder. Den ersten Platz belegte Karl Zotter 
aus Oberdrosen. Herzlichen Glückwunsch!

 Zusammensetzung des neu gewählten Gemeinderates 
 
Nach der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl vom 07. Oktober 2012 setzt sich der 
Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebi wie folgt zusammen: 
 
SAMPT Helmut (SPÖ) Tauka Bürgermeister, Gemeindevorstand 
RECZEK Silvia (SPÖ) Windisch-Minihof Vizebürgermeisterin, Gemeindevorstand 
 
Dipl. Ing. HALB Ernst (SPÖ) Minihof-Liebau  Gemeinderat, Gemeindevorstand 
KOSTAL Adelheid (ÖVP) Minihof-Liebau  Gemeinderat, Obfrau Prüfungsausschuss   
ROPOSA Theresia (SPÖ) Minihof-Liebau  Gemeinderat, Gemeindekassierin 
RUCK Erwin (SPÖ) Minihof-Liebau Gemeinderat 
 
MEITZ Rudolf (SPÖ) Tauka Gemeinderat, Gemeindevorstand, Obmann-Stv.  
    Prüfungsausschuss 
RINDLER Franz (ÖVP) Tauka Gemeinderat 
SEIDL Margit (SPÖ) Tauka Gemeinderat 
 
FURLAN Alois (ÖVP) Windisch-Minihof  Gemeinderat 
MEITZ Werner (SPÖ) Windisch-Minihof  Gemeinderat 
DI (FH) PREININGER Michael (SPÖ)  W.-Minihof  Gemeinderat 
REINDL Manfred (FPÖ) Windisch-Minihof Gemeinderat, Mitglied Prüfungsausschuss 
SCHÖNDORFER Mario (SPÖ) Windisch-Minihof  Gemeinderat, Mitglied Prüfungsausschuss 
STEPAN Gerhard (ÖVP) Windisch-Minihof  Gemeinderat, Gemeindevorstand 
 
Ortsvorsteher: 
DI HUBER Helmut (SPÖ) Minihof-Liebau   
SAMPT Helmut (SPÖ) Tauka   
STEPAN Franz (SPÖ) Windisch-Minihof   
  
Die Gemeinde Minihof-Liebau bedankt sich bei den ausscheidenden Gemeinderäten 
für ihre erbrachten Leistungen und ihren Einsatz im Dienste unsere Gemeinde. 
 
Ausscheidende Gemeinderäte: 
LÜLIK Johann (ÖVP) Minihof-Liebau  Vizebürgermeister, Gemeindevorstand 
KNAUS Alois (ÖVP) Minihof-Liebau  Gemeinderat 
SCHREINER Ernst (SPÖ) Tauka Gemeinderat, Gemeindevorstand 
NOVY Karl (SPÖ) Windisch-Minihof  Gemeinderat 
MÜLLER Andreas (ÖVP) Windisch-Minihof  Gemeinderat 

"NMS - Natur macht 
Schule"

24. Dezember 2012 - 22.00 Uhr:  

Christmette
in der evangelischen Kirche

in Minihof-Liebau
mit anschließender Agape. 

Offen
für alle Konfessionen!



Die Marktgemeinde gratuliert
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Herr Rudolf Pfeffer aus Minihof-
Liebau feierte am 03. Oktober 
seinen 80. Geburtstag.

Frau Emma Petz aus Tauka
feierte am 09. Oktober
ihren 80. Geburtstag.

Frau Ida Wolf aus Minihof-Liebau 
feierte am 06. November ihren
93. Geburtstag.

Fr. Gisela Friedl
aus Windisch-Minihof
feierte am 18. November
ihren 80. Geburtstag.

Herr Alfred Zieger aus Tauka fei-
erte am 02. Dezember seinen 80. 
Geburtstag.

Unsere jüngsten
GemeindebürgerInnen

Julian Maximilian UITZ,

geboren am 29.08.2012

Eltern: Georg und Sabrina UITZ, 

Minihof-Liebau 60

Julia WOLF, geboren am 

22.10.12012

Eltern: Hannes u. Karin WOLF, 

Minihof-Liebau 142/1

  N
r.:
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Z E H N  E U R O
Dieser Gutschein ist in allen 

Geschäften u. Betrieben der 

Marktgemeinde Minihof-

Liebau einlösbar

Minihof-Liebau•Tauka•Windisch-Minihof

Gültig nur mit
Gemeindestempel
und Unterschrift
auf der Rückseite!

Naturpark
Marktgemeinde
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ORDINATIONSZEITEN Dr. Ernst Eicher
In den letzten Gemeindenachrichten vom November 2011
wurden die Ordinationszeiten unvollständig angeführt.
Neben der zusätzlichen Telefonnummer:  0664 25 29 550 

gelten folgende Ordinationszeiten:

Ordinationszeiten Minihof-Liebau:
Montag, Mittwoch und Freitag 

von 07:30 bis 11:30 Uhr
Montag und Freitag
Von 17:00-18:00 Uhr

Dienstag: Vorsorgeuntersuchungen
Donnerstag: ab 08:00 Uhr nur für dringende Patienten

Tel. Ordination Minihof-Liebau: 03329/2955
oder  0664/2529550

Ordinationszeiten Neumarkt/Raab:
Montag und Freitag von 19:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch Blutabnahmen um 06:45 Uhr

Ein ideales Geschenk, 
das immer gut ankommt:
Der Gemeindegutschein

Schenken Sie Gutscheine der 
Marktgemeinde Minihof-Liebau.
Ein ideales Geschenk für Weih-
nachten, aber auch für jeden an-
deren Anlass geeignet.

Erhältlich im Gemeindeamt!


